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Für Bürger und Freunde unserer Gemeinde 

Die Rosenburg 

Früher war es Brauch im Land, 
Bäume blühten nacheinand! 

Forsythie und Mandelbäume, 
und so begannen Frühlingsträume, 

es wurde langsam warm und schön, 
leichtere Kleidung konnt man sehn! 

Für alles sagten Menschen Dank, 
es blühten Bäume zwei Monat lang! 

Jetzt geht alles auf einmal, 
denn viel zu warm auf jeden Fall, 

und wenn auch Blühen weit und breit, 
sehr kurz ist nun die Blütezeit, 

denn nach kurzer Zeit vor allen 
die Blüten dann zu Boden fallen, 

die Hitzetage kommen bald, 
man sucht die Kühle drin im Wald. 

Darum genieße jeden Tag, 
wo alles herrlich blühen mag, 

geh an dem Schönen nicht vorbei, 
nur einmal im Jahr, da ist es Mail 

E.ncs oo schOnstcn und p1d>t gst"' Ren. ssaoceschlö~ Os-cn-e chs. 
Auf der ~....-rkhen Aussichmemt<"' f.nden tAgl<t> UM 11.00 t.rd 1 S.00 Ulv" ci;,, Fret!lugvot'UM.lngpn 
mrt Edetfäil<cn Adlern. Ge1em Jod EJlen statt 
<;;rn,rg•" n.lct't Bed;arf, IU.- Gruppe" g.. :M Ve<'at'meldu'>g. 

Öffnungszeiten: ab sofort bis 26.10.2010 
April & Ol<lober. Mittwoch-Sor1n1ag 09.30 16.30 Uhr 
Mai & September: Dic~mg·Sonntag 09.30· l 7.00 Uhr 
Junr, Juli & Aui;ust; ~ich 09 3().17.00 Ut..-. samstagS b1< 18.00 Uhr 
Freoßugvorlührunge, Jewetl~ um 1 1 .00 und 15 00 UrT 

Infos: www.rosenburg at oder 02982/2911 



Gemeinde Rosenburg-Mold 

Ergebnis der Bundespräsidentenwahl am 25. April 201 O 

Rosenburg/Stallegg Mold/M. Dreielchen Mörtersdorf Zaingrub Gesamtergebnis 
! ' 2010 1 

2010 1 2010 1 20041 2010 i 2004 2010 ! 20')4 2004 2004 + 1-i ' 

222 j 237 280 1 321 116 1 108 68 77 686 1 743 -57 
Wahlberechtigte 

! 
1 

1100,0% 32,4% 31,9% 40,8% 1 43,2% 16,9% l 14,5% 9,9% 10,4% 100,0% + 0,0% 

136 j 191 175 1 256 71 87 52 60 434 594 -180 
Abgegebene Stimmen 

1 1 61,3% 80,6% 62,5% 79,8% 61,2% 80,6% 76,5% 77,9% 63,3% 79,9% • 16,7% ·--·-·· . --··--„ .. „-„-r-·-- - ···--·--? ···-„--·-··- ---· -·--- ·-- -
15 

1 
9 13 i 13 7 

1 

4 10 5 45 31 + 14 
Ungültlge Stimmen 

11 ,0% 
! 

4,7% 7,4% 5,1% 9,9% 4,6% 19,2% 8.3% 10,4% 5,2% + 5,1% 

121 182 162 • 243 64 83 42 389 563 -174 
Gültige Stimmen ! 55 

! 89,0% 95,3% 92,6% 1 94,9% 90,1% 95,4% 80,8% 91,7% 89,6% 94,8% ·5,1% 

98 84 106 73 41 l 37 34 10 279 204 
Dr. Heinz Ascher 

1 81,0% 46,2% 65,4% 30,0% 64,1% 44,6% 81,0% 18,2% 71,7% 36,2% 

2 0 19 1 0 2 

1 

0 4 0 27 0 
Dr. Rudolf Gehrlng 

1,7% 0,0% 11,7% 1 0,0% 3,1% 0,0% 9,5% 0,0% 6,9% 0,0% 

21 0 37 i 0 21 0 4 0 83 0 ' Barbara Rosenkranz 1 17,4% 0,0% 22,8% i 0,0% 32,8% 0,0% 9,5% 0,0% 21,3% 0,0% 

Dr. Benlta Ferrero- 0 98 0 i 170 0 46 0 45 0 359 

Waldner 2004 0,0% 53,8% 0,0% 1 70,0% 0,0% 55,4% 0,0% 8 1,8% 0,0% 63,8% 
1 



UClllClllUC l\V:ic:::11uu1~-··•v1u 

(Gewählte) Vertreter 

Konstituierende Sitzung des Gemeinderates 
Angelobung des Borgermeisters 
Geschaftszute1lung des Gemeindevorstandes. 

BOmermelster 

Gemejndevorstand 
Fremdenverkehr 
Gemeindewald 
Umweltgemeinderat, Zivilschutz 
Straßen- und Wegebau 
Kindergarten, VS, Kultur, Familie, Jugend 
Wasserver- und Abwasserentsorgung 

Prilfungsausschuss 

\usschuss fOr Wasser­
und Kanalbau 

Vorsitzender 
Stellvertreter 
Mitglieder 

Vorsitzender 
Stellvertreter 

Mitglieder 

Ausschuss fOr Fremdenverkehr Vorsitzender 
Stellvertreter 

Mitglieder 

Ortsvorstehor Mör1ersdolf 
Zaingrub 

8. April 2010 § 20/1: 8egllln FunktlOnsper\ode Gemeinderat 
21. April 2010 § 2412: Beginn Funktionsperiode Vorstand 
28. Aprll 2010 § 37'2: Zuteilung durch den Bllrgenneister 

Wolfgang Schmöger 

lrene Mantler VizebOrgermeislerin 
Josef Ponstlngl 
Adolf Anglmayer 
Rudolf Lager 
Andreas Nowak Ver1reter § 27'2 (Bgm.+Vbgm. verhlnder1) 
Dr. Bernhard KOhnel 

Herbert Wllllnger 
Ing. Franz Zeltlberger 
Paul Schleicher, Monika Dick, Bernhard WinklmOller 

Dr. Bernhard KOhnel 
Ing. Thomas Berner 
Anton Nichtawitz, Monika Dick, Rudolf Lager 

lrene Mantler 
Adolf Anglmayer 
Corne!la Kne!I, Anita Maller, Christine Kalndl, Monika Kölbl 

Josef Ponstlngl 
Bernhard WlnklmOller 

Ortsbesorger Stallegg Adolf Anglmayer 
M. Dreieiehen Alfred Malik 

Vertreter In Gemeindeverblinden SUmmrechte 
Standesamtsverband Horn 1 
Staatsb0rgerschall$verband Horn 1 
Sanitatsgemelnde Rosenburg-Mold 1 
)anitatsgemelnde Gars am Kamp 
Gemelndeabfallwirtschaftsverband 1 
Taffawasserverband Hom 2 
Tourlsmusverband Kamptal-Manha 2 
Kleinregion Kamp- Taffatal 2 
Leader 2 

Vertreter In Schulgemeinden 
Hauptschule Gars am Kamp 
Hauptschule Horn 
Sonderschule Horn 
Polytechnische Schule Horn 
Musikschule Horn 

Ortsvertreter§ 911 NÖ 
Grundverl!ehrsgesetz 2007 

Weitere Mitglieder Dlszlplinar­
kommlsslon §§120 ff NÖ GBDO 

Protokollfertlgor 

SUmmrechte 
1 
0 
2 
0 
1 

Stellvertreler 

4 

OVP 

Wolfgang Schmöger 
Wolfgang Schm6ger 
Wolfgang Schmöger (KG Mold) 
Sanitätsgemeinde wurde aufgelassen! 
Wolfgang Schmöger 
lrene Mantler, Rudolf Lager (ab Folgejahr) 
lrene Mantler, Paul Schleicher 
Wolfgang Schrnöger, Cornelia Knell 
Wolfgang Schmöger, Ing. Thomas Berner 

Monika Dick 
Wolfgang Schrnöger 
Wolfgang Schmöger, Andreas Nowak 
Wolfgang Schrnöger 
Andreas Nowak 

Karl Gundlnger 
Karl Hofbauer 

Ing. Thomas Berner, Anita Maller, Monika Kölbl, Monika Dick 

Monika Dick 
SPO Petra Pelnschab 



Die Gemeindevertretu ng g ratuliert 

Herrn Jungkoch Bartwig Stödtoer aus Mörtersdorf zum 

Sieg bei der Österreich-Ausscheidung der 
"Weltmeisterschaft der Jungköche", 

dem "Concours National des Jeunes Commis R(ltisseurs", in Salzburg. 
Herr Hartwig Stödtner konnte sieb gegen 8 Mitbewerber durchsetzen und darf nun Österreich bei 
der "Jungköche-Weltmeisterschaft" in Helsinki im September vertreten. 

Freiwillige Feuerweltr Mold 

Die Freiwillige Feuerwehr möchte die Ortsbevölkerung auf die Straßensperre 
während der Festtage 

aufmerksam machen. 

von DO 03.06. ca. mittags 
bis MO. 07.06. vonnittags 

Wir bitten auch die Bevölkerung um die Beflaggung ihrer Häuser. 
Die Anrainer ersuchen wir um Verständnis und bedanken uns im voraus. 

„SCHMERZ-FREI-ER-LEBEN" 

2. Schmerzkongress 

***** 

Der neuropathische Schmerz 
wenn es brennt und blitzt 

Mit interaktiven Vorträgen von 15.30-19.00 Uhr 
im Scblossgaslhof Rosenburg I NÖ (www.rosenburg.at) 
Kooperationspartner: Initiative schmerzfreier Leben 

***** 
Maiandachte11 in Rosenburg - Elisnbethkapelle -18.30 Uhr 

02. Mai mit „Diakon Riegler" 
26. Mai - 19.00 Uhr 

16. Mai mit ,,Dr. Spannbauer" 
30. Mai mit .,Diakon Maier" 

Am Muttertag 9. Mai sowie am Pfingstsonntag 23. Mai sind keine Maiandachten 1 

ffi.Messe in der Dorfkapelle: Samstag 1.5.2010, 18.00 Uhr (FLORIAN) 

Nur die beste Bank gehört fast zur Familie. 
Das wi11<11che Leben und das Geldleben haben einiges gemeinsam: Am Wlch1lgsten sind Verlllssiichkeil 
und Engegemen1. Grundsiil<:e, die sich unseie Mitarbeller besonders zu Herzen nehmen. Aber Obetzeugen 
Sie sich am besten s~bst und vereinbaren Sio ein BC1atungsgcspräch unter der TelefoMummer 
05 0100 - 26 000 (zum Orts13rif). • 

www.sparkasse.aVhom 

SPARKASSE& 
Horn-Ravelsbach-Kirchberg 
In J•der llqziehung zählen 018 MIJtlSOl\efl, 
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Freitag, 04. Juni 2010 
ab 19.00 Vhr AbschnittsFeuer­
wehri:ag c\es Abschnittes Gars 
Samstag, 5.Juni 2010 
ab 17.00 Vhr Heurigenbetrieb 
Sonntag, 06.Juni 2010 
9:00 Vhr Festmesse 
Einweihung des neugestalteten 
Feuerwehrhauses, Frühschoppen 

im Festzelt vor dem 
Feuerwehrhaus Mold 

Um zahlreichen Besuch bittet die freiwillige Feuerwehr Mold 
Ansprechpartner: OBI Franz Fuchs 0664/ 1740526 



Mil.teilung des A VH für Mai 2010 

Bio Restmüll Papier gelbe(r) Sack/Tonne 
05. u. 19.05. 21.05. u. Ascheto. 

Altstoffsammelzentru.m Mold -

Kartonagen - Kartonagenmuldc 

jeden ersten Mittwoch im Monat 
05. Mai 2010 von 17.00-19.00 Uhr 
Es kömum Problemstoffe. Textilien. 
Schuhe u. Fellkiibel "Nöli'' abgegeben werden. 
Montag - Freitag von 8 - 12 Uhr 
am Bauhof in Rosenburg 

***** 
Müllsammelaktion 2010 

Die Jugend Mold führte am Samstag, 17.04.2010 eine Flurreinigung „Stopp Littcring" rund 

um die Ortsgebiete von Mold und Zaingrub durch. Unterstützt wurde die von Obmann 

Lukas Bnmner organisierte „Säuberung'" neben Mitgliedern der Jugend auch von lleißigen 

Helfern aus der Bevölkerung bei denen wir uns noch mal recht herzlich bedanken möchten. 

Die „Funde" reichten von A wie Autoreifen Ober B wie Bügeleisen, D wie Dosen bis hin zu Z 

wie Zigarertenpackerl. Nach getaner Arbeit folgte ein gemütliches Beisammensein im 

Landgasthaus zum KnelI in Mold. 

***** 

Flurreinigung 2010 in Rosenburg 

Am 08.04. 2010 haben die Schiller der Volksschule Rosenburg gemeinsam mit Frau Direktor 
Roman die Flurreinigung durchgeführt. 
Herzlichen Dank an aIIe, die sich daran beteiligt haben. 

Am 10.04. 2010 fand die große Flwreinigung in Rosenburg statt. Heuer haben 
NUR 12 Personen daran teilgenommen, davon waren 9 Personen zwischen 65 und 75 Jahren!! 
Vielen Dank an die freiwilligen Helfer, sie mussten diesmal aufgrund der geringen 
Teilnehmerzahl sehr viel leisten! 
Da kommt schon die Frage auf: J nteressiert es in Rosenburg überhaupt jemanden, wie das 
Ortsbild ausschaut'? - Wo bleibt die jüngere Generation? 
Es sind dann Aussagen zu hören wie: „Ich mach ja nichts schmutzig" oder ,Jch werfe ja 
nichts weg" „. 
Solche Aussagen müssen nicht mehr kommentiert werden„„. 

Wir ersuchen die gesamte Bevölkerung in Rosenburg, einen Beitrag zu einem gepflegten 
En;cheinungsbild des Ortes zu leisten! 

Friederike Toifl 

Die „Molder Ratscher'' bedanken sich für die Spenden der Bürgerinnen und 

Bürger sowie für die Bewirtung bei der Familie Knell 



Wanderverein Maria Dreieichen - Mold 

.,.andartag 2010 

Liebe Gemeindebürger! 

Wie jedes Jahr findet auch heuer wieder unser 
Wandertag (33. IVV) statt, zu dem wir Sie auf 
diesem Wege recht herzlich einladen dürfen. 

WANDERVEREIN 
MARIA DREIEICHEN - MOLO 

3580 Mold 121 
ZVR.Nr. 404776042 

Termin: SA, 22.05. und SO, 23.05.2010 @ 'k, ~ ~ ~ *. 
Start u. Ziel: Feuerwehrhaus MOLD 
Streckenlänge: ca. 5 km und ca. 10 km (mit LabesteUen) 

HEURlGENBETRIEB !! ! Samstag: 
Sonntag: 
Extras: 

MIITAGSTISCH !!! (Surschnitzel m. Salat, Pommes, ... ) 
TOMBOLA!!! 

Wir würden uns freuen, Sie bei unserer Veranstaltung begrüßen zu dürfen! 

Neue Mitglieder sind natürlich auch Recht herzlich willkommen, bei Interesse bitte 
Hm. Johann Zimmel (0676/3248992) oder Fr. Christine Haumer (0664/9 l J 1240) 
kontaktieren. 

Wie jedes Jahr würden wir uns auch heuer wieder über Mehlspeisspenden freuen. 

Es zeichnet mit k.arneradschaftlicben Grüßen 

1rm1 KOclut t·2• Uhr· MQntaoRuh•l•O 

Johann Zimmel, Obmann e.b. 

Shell-Großtankstell~l 
Ing. Gerhard Knall ® 
Neu: Mocltmstl! 
l!!IOratlf'IWls.c.hmesc.hlnci 

Großer Einkaufsshop 
She~ MotclO!e 

Tel 02982/8290 F •x 82906 Tol 02982/8291 fat 82914 
3580 Mold 2 

Meine Bank in Horn 



Rosen urg / Kampta 
Do 13"0.5. ·= So 16.05.2010 

09.30 ,„ 20.00 Uhr 



3580 Horn, Rathaus plat z 4 
Tel: 0676/6137870 
mailto: officep_kamp· t<lffatal .:it 
ZVR.Z.„hl: 74784591) 

kleinregion 

weirs schön ist 

..... ,„ llUo ' .....,,, ...... 11 ,~iJ·"ll 11101111 1iC111 CMoh 

„Klein Region - Groß Kultur" 
Kleinregionsfest Kamp- Taffatal am 29. und 30. Mai 2010 

Am 29. und 30. Mai 2010 findet in der Marktgemeinde Gars am Kamp das Reglonsfest unter 
dem Motto „ Klein Region - Groß Kultur" statt. Schauplatz an beiden Tagen ist die 
Babenberger Burgruine Gars am Kamp. 

Samstag, 29. Mai 201 O 
Das Programm startet um 19 Uhr mit einer Vernissage von Künstlerinnen aus der 
Kleinregion. Musikalisch umrahmt wird diese von Schülerinnen der Musikschule Gars. Für 
das leibliche Wohl der Gäste sorgen die Winzer Michael Sax (Winzerhof Sax in Langenlois), 
Karl Steininger (Weingut Steininger aus Langenlois) sowie Emest Grossauer (Weinbau 
Grossauer aus Schönberg) 

Sonntag, 30. Mai 2010 
Im Burghof der Burgruine Gars werden ab 15 Uhr Highlights aus den diesjährigen 
Kulturprogrammen der Mitgliedsgemeinden Altenburg, Gars/Kamp, Horn, Röhrenbach und 
Rosenburg-Mold prä~:intiert 

Aus folgenden Sommerprogrammen werden Ausschnitte vorgestellt: 

Opern Air Festspiele Gars: "La Traviata" von Guiseppe Verdi 
Stadt Horn: Allegro Vivo - Kammermusikfeslival mit dem Thema .Wie 1m Traum" sowie 
szene bunte wähne - Kinder- und Jugendtheaterfestival 2010 
Shakespeare auf der Rosenburg: ~Romeo und Julia" 
Operettensommer Greillenstein. Operetten-Wur1itzer, Kerzenlichtkonzert 

Neben Slow Food Waldviertel sorgen 
Direktvermarkter der Kleinregion für 
das leibliche Wohl. Über die 
Besonderheiten der 
Kleinregionsgemeinden können Sie 
sich am Regionsstand informieren 

An beiden Veranstaltungstagen ist 
der Eintritt frei ! 

Fotocredtt Rclnhard Podolsky, medlades19n 

klemregion kamp-taffalal 
te1'11ur'.J j qilr!:. am kamp 1 hom 1 rl • •nburg-mold f röhrenh.ir.h 



Geburtstage im Mai 2010 

zum 55. Geburtstag 
"ZUm 60. Geburtstag 
zum 70. Geburtstag 
zum 75. Geburtstag 
zum 85. Geburtstag 
zum 90. Geburtstag 

Hochzeit: 

wir gratulieren: 
18.05. Gertrude Zögl 
26.05. Heinrich Greill 
02.05. Emestine Zach 
15.05. Johann Bösner 
15.05. Maria Mörx 
09.05. Karl Hofbauer 

23.04. Bettina Rohm u. Rene Aschauer 

Mold 67 
Zaingrub 16 
Mold 111 
Ma. Dreieichen 79 
Zaingrub 5 
Zaingrub24 

Go/de11e Hochzeit: 29.05. Anna u. JosefReininger 
Mörtersdorf 62 
Mold 61/1 
Zaingrub 15 Dian1ante11e Hochzeit: 30.05. Leopoldine und Josef Kitzler 

Wochenenddienst der ÄrtJe iln Mai 2010 

Der Wochenenddienst der Är.llc gilt von Freitag 20 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Den diensthabenden Arzt erreichen Sie an Wochenenden über 

ÄRZTENOTRUFNUMMER 
Freiwillige Feuerwehr 
Polizei 
Rettung 02982/Z244 
Vergiftungs - INFO 

141 (ohne Vorwahl) 
Notruf U2 
Notruf 133 
Notruf 144 
0114064343 

Apotheken - Horn Landschaftsapotheke Horn-Hauptplatz 02982 2255 
02985 2317 
02915 2251 

Bereitschaftsdienste (rund um d.ie Ohr) Gars - Apotheke z.Hl.Gertrud 
Drosendorf - Apotheke zum Erlöser 

30.04. - 02.05. 

08.05. - 09.05 

12.05. - 16.05. 
12.05. - 13.05. 
15.05. - 16.05. 
22.05. - 24.05. 

29.05. - 30.05. 

Zahnärzte: 
01.05. - 02.05. 
08.05. -09.05. 
13.05. 
15.05. - 16.05. 
22„ 23.u.24.05. 
29.05 -30.05. 

Dr. Susanne Voostadl 
MR Dr. Paul Steinwender 
MR Dr. Friedrich Eckhard 
Dr. Anita Greilinger 
MR Dr. Ema Schleritzko 
Dr. Wilhelm Heller 
Dr. Hara.ld Dollensky 
Dr. Susanne Vonstadl 
Dr. Klaus Renolder 
MR Dr. Ema Schleritzko 
Dr. Anita Greilinger 

Dr. Andrea Wagner 
Dr. Rudolf Glaser 
Dr. Brigitta Holzapfel 
Dr. Reinhard Finger 
Dr. Robert Stögerer 
Dr. Paul Steinwender 

Horn 
St.Leonhard 
Born 
Gars 
Rom 
Brunn/W 
Gars/K 
Horn 
Neupölla 
Horn 
Gars/K 

02982 2345 
02987 2305 
02982 2845 
02985 2308 
02982 3230 
029892249 
02985 2340 
02982 2345 
02988 6236 
02985 3230 
02985 2308 

Stockerau 02266 71556 
Heidenreichstein 02862 52542 
Krems 02732 82190 
Eggenburg 02984 4410 
Langenlois 02734 343 l 
St.Leonhard 02987 2305 

Hotel - Restaurant 
Landgasthof 

MANN 
3573 Rosenbur T el: 0298212915 



Hanns lfa;~'· Ro-.cnhurg-lkrghcun (Tcil 51 

Uie •\ \chauer Marie 

/•/1mtl1e K/i1111md 

Marie AM:haucr isl l!ClJähn.g 1969 
vcri;torhcn und i111 Fa111ili.:11grah 111 

Altenburg bcigL·sc1-11 - weil der nh.:1<' Ori 
ah dem Ham-rhau< frülwr 111 1 Pfon·c 
Altenburg gchilnc. Ble1h1 11ud1 ctn 

llüchtigcr Blick auf clrl' wc1tc1\' 
Familicngeschid11c. Dic l IJ '' gch<11<'•1" 
Nicht.: Antnn1a \\ ud1' 111 1lrc,1•n 
geordneten ahc·1 strengen \ c1hiil1111"c11 
heran. Schon mit 1wöll 11<11•1 drci1chn 
Jahren \Crdtcntc ''<' ein pa:ir <ir.1,dll'll 
durch Ausgm,cn 111 der ßaum-chuk. die 
der ßurgverwallcr Lösch 1111 hcnm:hharten 
Seheitergarten betrieb. Der Strenge ihre' 
Da~e1ns enlkam ~1c durch 1lic Ehc n111 1k111 
Zirkusar1is1cn R:tplmd Ludwig Klinmnd 
vom Zirkus Bclli. Die Gcsc:hic:htl! kcnnl' 
ich uus l!rtiihlungcn clc1 '.:111cr1c111gcn 
Burgverwalterin Fnm U1sd1 l)cr /111.us 
ßclh hal damal' in Ro~nhu1g g;"til·rt. und 
bei di.:scr Cickgcnhcn 1.:rntcn die hci1k11 
em;tndcr kcnu.·n. Dmm hc·g.inn ein 
turhulcn1c- Wanderlehen 11111 .t.:111 
F:1m1licnu111cmd11ne11 1-klh d111d1 
ÖMcrrckh uml OhcritJl1cn 11111 dem 
win1crhd1cn S1:11nmqu.1111cr 111 c ira1 f<H) 
s111d cl1c Zw1l11ng<.: Raphad1 11 .llal unll 
Antoma 1111 Wct1 gcJ..0111111,·11 . i •J.t'.! Sohn 
Raphael. WUhn:nd 1lcs Kn~~"' w111 Va1e1 
Klimond ul' Arl1s1 hci tk·r· .. K111l1 d111d1 
rrcudc" i\l.1inn 1ä11g. Vo111 Knci:,cn.tc und 
vom cr..icn '1.Jachl..ricgsjahr 111 R "'cnhm g 
war schon <lu: R„'l.lc Vat1'r Kl11nun<l 111u"1c 
noch in alk·rlc11tcr Minule c1nri.1cl.t•11. c1 
wollte die llntcmfli1ier-,.:huk 111 Wür~l 
ab"-Olv1crcn. <1111 1 :!. Märt 19·15 luhr er 11111 
der Rahn nach St Piiltcn. \\o ,., 111c:hrc1c 
Tage 1111 Luftwhu11J..clkr 'crhradllc. "eil 
miulerwcilc die g:1111.c Bahn,lr<·dc 'f :ig 
und Nach! un1e1 alliienem f·„ucr ,1.11111 b 
wäre verhungc11 111 SL.Piil1cn. hiillc 1h111 
nichl scinl' !'rau .:111 groll<-' S1ud 
Apl'cls11·udcl und auc:h ihre wi1ehcntlid1c 
Flcischrution 11111 aul di,· R1·1"c g<:)!Chcn 

Dann kam er :m thc \\ cs1fmn1 und i'I in 
Trier in den le1zten Km:gswochcn gefallen. 
Einige Monate verbrachte die Familie in 
Ungcwisshci1, ehe sie nach der 
Übersiedlung zum Schwiegervater nach 
Gr:.1z 1raurige Gewisshei t crlungle. Sohn 
Raphael hm nach der M.uura das Grnb clcs 
Va1crs in Trier besuch!. Die mir damab 
1ugesch1ek1e An,ich1sk.1nc h<ibc u;h his 
hl'utc aufhcwahn. St m't pOcgte die 
r·amilie 7.U Allerheiligen da\ Sold:ucnkrcu,­
im Altcnhurgcr Str.1111lwald im Gedenken 
•III den fernen Va1cr. 

,. 1. 11 r A111nnia Klnutnul. 11/a A.'/11no11d uuJ Alorie 
\ \(1Ulllf' I 

Die z\\ illings_,chweslCI n i.ind da.' dritte 
und \ ienc Schuljahr 111 die Roscnhurger 
Voll..sschulc gegangen. hci Direktor Herud, 
\\Cilcrcn Ersatzlehrern unll 1ulct1t hc1 Dir. 
Steininger. :m~chliclknd gingen ~ie 
1945/46 nach Gars in die Haupt:.chule. 
Viel lernte man bei diesem stiindigcn 
1.chrcrwcchscl wohl nil'l11. immerhin hlicb 
der praxisnahe Na1urv..:schich1cun1crrich1 
Stciningcr.. mit den Exkur~ioncn um die 
Schuh: hemm und h" tur Roi.cnhurg 



hinauf in Erinnerung. Doch es reichte für 
die Hauptschule. E lla haue aus der von den 
Deutschen im Straßengraben 
zurückgelassenen Ausrüstung ein Fahrrad 
gerettet, da fuhren sie nun zu dritt, eine am 
Kotflügel, eine auf der Stange nach Gars. 
Einmal entreißt ihr ein Russe das Fahrrdd, 
aber beim ihr abgeschauten 
Freihändigfabren fällt er auf die Na~e und 
verärgert übedä.~st er ihr das Rad. Wenig 
später wird das Rad von plündernden 
Soldaten aus dem Schuppen entwendet, es 
findet sich aber bald mit einem Achter bei 
der Hofmühle, und wird vom Str.ii;.scr i;en., 
dem seineneitigcn Pächter der Hofmühle, 
repariert. Sogar nach Graz haben die 
Mädchen das wertvolle Rad 
mitgenommen. In lebhafter Erinnerung 
blieben Tochter Antonia Klimond-Sadek 
die Hamstergäoge nach Etzmannsdorf um 
einen Liter Milch, ein paar Eier oder ein 
bisschen Schmalz, und vor allem die große 
Angst, wenn Russen vorbeikamen und man 
im Dickicht untertauchen musste. Das war 
die eine Seite der Besatzungszeit. eile große 
Angst vor den Sowjets. Dann gab e.~ aber 
auch di.e andere, positive Erfahrung, die 
spontane Hilfelcisl.Ung und vor al lern die 
sentimentale Kinderliebe der so lange ihrer 
Familie entrbsenen sowjetischen Soldaten. 
Da hält ein Panjewagen in der Dorfmine, 
ruft die Kinder heran und schenkt ihnen 
einen Riegel Schwar.tbrot, länger als 30 
Zentimeter - eine schöne Abwechslung 
zum ewigen Erdäpfelsterz und gut zu dem 
aus Gerste selbst gebrannten Kaffee. 

L946 ist Frau K.Jimond mit ihren Kindern 
aus der unsicheren russischen Zone zu den 
Verwandten ihres Mannes nach Gr.iz in die 
britische Zone übersiedelt. So eine 
Übersiedlung war im zoncngeteillen 
Österreich eine schwierige Sache. Der 
Rosenburger Bürgermeister Dr. Nagler 
besorgte Frau Klimond auf der BH Horn 
ein ansehnliches Reisedokument mit 
möglichst vielen Stempeln. was die 
obrigkeitshörigen Sowjets immer 
beeindruckte. Dann sind sie auf einem 
Mantler-Maltcrwagen nach Wien gefahren 
und von dort in einem Schwechater 

Bierwagen nach Graz. Solche 
Mitfahrgelegenheiten waren damaL~ ganz 
selbstverständlich. Mindestens zwanzig 
Rosenburger, Garser und Homer waren auf 
der Fahn nach Wien mit dabei, 
eingezwängt auf den staubigen 
Mehlsäcken; und nicht leichter war die 
Fahrt nach Graz mit den Bierfässern als 
Mitfracht. (Wenn meine Familie zu den 
Großeltern ins Waldviertel hinauffuhr, 
dann immer mit den Maotler-Wägen. Ich 
habe die ganze Strecke über Göpfritz und 
Allentsteig nach Zwettl aus der kindlichen 
Erlebnisperspeküve durch ein paar Löcher 
in der Plane des Malterwagens in 
Erinnerung.) Endlich begann für die 
Klimond die Normalität des Zirkuslebens 
mit einem Gastspiel in Köflach und 
anschließend einer Saison in Salzburg und 
Tirol, ia die amerikanische und 
französische Zone. 

Homer Studcnt•11/xJ/l 1962. Klimo11d 1111d Haas 

Große Probleme hatte die Familie sodann 
bei der Rückerlangung der österreichischen 
Staatsbürgerschaft, die wegen der Heirat 
mit einem Reichsdeutschen verloren war. 
Den Lebensunterhalt für die vaterlose 
Familie bestritt Frau Klimond durch die 
Arbeit im Familienunternehmen Belli, in 
dem später auch die Zwillinge als 
Artistinnen arbeiteten. Den Winter 
verbrachte Frau Klimond mit Sohn 
Raphael für gewöhnlich in Rosenburg, und 
aus dieser Zeit datierte meine Freundschaft 
mit dem knapp ein Jahr älteren Raphael. 
Die Klimond brachten irgendwie eine 
exotische Note ins Dorfleben, alleine 
schon wegen ihres sommerlichen 
Wanderlebens, was für Raphael den 
ständigen Schulwechsel bedeuiete. Seit der 
Gymnasialzeit verblieben Mutter und Sohn 



Klimond s1ändig in Rosenbw·g. Frau 
Klimond hat sodann noch den Sohn Heinzi 
ihrer früh 1972 verstorbenen Tochter Ella 
aufgezogen. und große Freude an ihrer 
Schwiegertochter Hilda und den beiden 
Enkelkindern Raffacl und Thoma-; erlebt, 
die alle in der näheren Umgebung leben. 
Tochter Antonia-Sadek lebt in Florenz, 
kehrt aber gerne im Sommer auf ein pf1ar 
Sommermonate mit ihrem Mann ins 
Elternhaus zurück. 
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Allloniu Klimo111/ 
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Ro11lru•I Klimr.md 

Raphael Klimond absolvierte im Anschluss 
an das Homer Gymnasium die Kremser 
Lehrerbildungsanstalt. Ein solcher 
Bildungsweg stand damals in den 
Secbzigerjahren bei einigem guten Willen 
auch den Kinder kleiner Leute bcrei ts 
offen. Aber man musste eisern haushalten 
mit z.eit und Geld in den Studienjahren, 
wir waren damals beide Sonntag für 
Sonntag auf der Rosenburg als 
Fremdenführer tätig. Zur Z..:it seiner 
Tätigkeit an der Etzmannsdo1fcr 
Volksschule habe ich Raphael gelegentlich 
als zweite Aufsichtsperson mi1 seiner 
Schulklasse auf Ausflügen, einmal sogar 
zu einem Zirkusbesuch in Horn begleitet. 
Später unterrichtete Raphael als Fachlehrer 
für Englisch an der Homer HaupL~chulc. 
Gerne erinnern sich seine Schüler an den 
begeisterten und ml1.t;eißenden Lehrer. 
Raphael gab jahrelang einer 
nachwachsenden Generation 
Klavierunterricht. Sonntag für Sonnlag 
begleitete er auf dem Harmonium die 
Messe im Homer Stephansheim. Er war 
eine wcsenllich Stimme im Lehrerchor der 
Hauptschule Horn. Wo immer e:> ging. 
zeigte er als Clown und durch akrobati~che 
Darbietungen seine im Zirkus erlernten 
F'Jhigkeiten. Den leidenscha fUichen 

Fußba!Jspieler dokumentieren ein ganzes 
Fotoalbum und die Vereinszeitschrift. 1 

Sonst galt seine Freizeit mit besonderer 
Sorgfalt seinen Rosenburger 
Bienenstöcken. Davon wusste er immer 
viel zu berichten, und von den Reisen mit 
dem Familienzirkus Belli, einmal nach 
Südafrika, wo er aufmerksam die 
fnhumanität des Apartbeidsystems 
registrierte. Ein lettte.~mal sahen wir uns 
wenige Monate vor seinem allzu friibem 
Ableben. Da kam ich nach einem lnterview 
mit Familie Kolm am Haus vorbei und da 
holte er mich herein ins Raus, immer ooch 
zuversichtlich, die Krankheit zu besiegen. 
Mit 48 Jahren ist Raphael dem Krebsleiden 
erlegen. Das Begräbnis war an einem 
eiskalten windigen Wintertag. Bei der 
Seelenmesse vermochte nicht einmal der 
Priester die Tr'Jnen zu unterdrücken. Der 
Lehrerchor war ohne ihn verwaist, die 
Seelenmesse war sein letzter Auftritl. 

Rapltael Klimond als Jongleur 

© Hanns Huas. Jeder Wiederabdruck, auch 
einzelner Teile, bedarf' der Zustimmung rlcs 
Autors. 

1 Gespräch mit Hilda und Thomas Klimond, Horn. 
'.\.April 2010 
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Bei der BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT HORN 
/üVrksho.u--hoft 

PIJ1.Cienverl<cl>r. 01en.1ag""" 8 00 b11 1200 Uhr und 16.00 bis 19.00 Ubr 
Doonemoa voo a.oo bas t2.00 Uhr 

BllrgcrbQro: Monl>g ba Frdtaa YOO 8.00 bia t2.00 Uhruod DicnSll& "Oft t6.00 - tl.30 Uhr 
Abcciluq lll< Woluuurµf6nlu..,.z (F 2·A) dco Amid dcc NO Landesregierung 

Moaiat; bis Frciiag YOI\ &.00 b" 12.00 Ubtund Ooancrsiag von tJ.00 bis IS.30 Uhr 
~borsllflJU/ilfSP<lai<l1': 

jodeta: Dicnatag vaa. 8.00 bis 12.00 Uhr 
~huldnubaa<UnT-

jcdcn 2. Donnustag im Mo.., von &.30 bas 12.00 Uhr, 3. Stock Z.. 317 
Tttlrnbcb.1 Baatmrg des OcblC~tcs Kn:ms.. Rlr Bauwc:scn.. RlT Gewerbe. towjc dca AtbcilSio.spckcolTate$ 
und der AbL 80 3 des Amtes dctr NO L&lldateaierung in der BH Horn 

J-• t. und 3. °"""""'"B Im Mo.., von 8.30- 12.00 Ubt; 
lllr Wossc"""' gegen mtefonlsdlc Vorarunelduna un<e< 02982 9025 28289. 

Pensionsversicherungsanstalt der Arbeiter u. Angestefften 
Ort: Bezirksstelle d. NÖ. Gebietskrankenkasse 

S. Weykerstorffer-Gasse 3 
Termin: Jeden Dienstag von 8.00-11 .30 u.12.30-14 00 Uhr 

Sozialversicherungsanstalt d. gewerblichen Wirtschaft 
Ort: Wirtschaftskammer, 3580 Horn, Klrchenplatz 1 
Termin: 03.05. u 01.06.10, von 8.00-12.30 Uhr u 13.00-15.00 

Sozialversicherungsanstalt der Bauern 
Ort: Be21rksbauemkammer, 3580 Mold 72 
Termin: jeden Mittwoch. von 8.00-12.00 Uhr u. 13.00-15.00 Uhr 

Kriegsopfer- und Behindertenverband 
Ort: Kammer f. Arbeiter u. Angestellte. 3580 Horn, Spltalgasse 25 
Termin: 11. u. 25.05.10, von 13.00-14.30 Uhr 

Konsumentenberatung 
Ort: AKNO-Bezirksstelle Horn, Spitalgasse 25 

9 
Termin: 12. u. 26.05.2010. von 13.30-16.00 Uhr 

Beratungszentrum Rat & Hilfe 

rtner·. Familien- u. Lebensberatung. Jugendberatung, Psychotherapie. Supervision, MediaUon 
Ort: Hom, Hauptplatz 6. Anmeldung - 02982 2930 e TiiIITlinvereinbarung: Mo. v.10.·12.00 Uhr. Di.v.17.-19.00Uhr. Oo.17.·18.00 Uhr 

Jugendberatung Mittwoch v. 17. -19.00 Uhr 
KOSTENLOSE ERSTE ANWAL TICHE AUSKUNFT 

Ort: Dr Engelberl Reis, Aoirianigasse 5, 3580 Horn 
Termin: 11.05.10, von 17.00 - 18.00 Uhr 

Parteienverkehr und Sprechstunden der Gemeinde Rosenburg - Mold 
WI( ensuchen um Anmeldung beim jeweiligen Referenten oder Im Gemeindeamt, 
da es eufgrund von Verhinderungen zum Entfall von Sprechstunden kommen kann! 

Parteienverkehr Sprechstunden 

Montag bis Donnerstag Bgm. Wolfgang Schmöger Montag 09:00h - 1 O:OOh 

8:00h-12:00h Mittwoch 18:30h • 19:30h 

und Je<len Mittwoch Vbgm. lrene Mantter jed. 1. M!llwoch im Monat 18:30h - 19:30h 

18:00h - 19:30h Gemeindevorstand jed. 1. Mittwoch im Monat 18:30h • 19:30h 

l:fl:!ltmi•Sz!L §91atümer 
und yerttger !!:!!11~1!!!!!1111 lllll!!!Slg; Eigenvgrvr11flllfa!.!!J9i 

Gemeinde Rosenburu - Mold Bgm. Wolfgang Schmöger Das lnforma~onsblatl Of1Che1nl mind. 
3573 Rosenburg 25. 0298212917 JDrgen Bauer, Eva Peiler, 11 x jlihrtlch und ward allen Haushalten 
FAX· Nr. 0298212917 - 4 8Dr9<1r unacret Gemeinde der Gemeinde kostenlos zugestellt 
·- . 

r -· -· 
gamelnde@rosenburg·mold.at 

Grund1101ad~ Bl,blllaa; 
Egl llRD IDball ~gmab'.a!cl!l!C!J R!l!•l!!I!!!!. b•~!!!!I ~od ~·ix Informations- und Vel1aU1berungsschrlft 
BOrgemielstet Wolfgang SchmOger Eva Peilei lilr die Gemeinde Rosenbum • Mold 


